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Vorlage 
 

 
für die Sitzung der städtischen Deputation 

für Soziales, Kinder und Jugend  
am 13.03.2014 

 
 
 

 
 
 
 
Gebäudesanierungsprogramm 2014 

 
 
 
 
A - Problem 
 
Die öffentlichen Gebäude – Schulen, Kindertageseinrichtungen sowie auch andere von 
Bürgerinnen und Bürgern genutzte Gebäude - weisen nach wie vor zahlreiche Schäden 
auf, deren Beseitigung überwiegend unumgänglich ist, um die Sicherheit der Nutzerinnen 
und Nutzer zu gewähren. Darüber hinaus entsteht weiterer dringlicher Sanierungsbedarf 
an Dächern, Fassaden, Heizungen etc., der ebenfalls mit Priorität zu behandeln ist. Um 
diesem zu begegnen, hat die Senatorin für Finanzen vorgeschlagen, die Gebäudesanie-
rung auch im Jahr 2014 trotz der angespannten Haushaltslage fortzusetzen.  
 
Der Senat der Freien Hansestadt Bremen hat in seiner Sitzung am 18. Februar 2014 das 
Gebäudesanierungsprogramm 2014 mit einem Volumen von ca. 30,8 Mio. € beschlossen. 
Gleichzeitig hat der Senat die im Bau- und Sanierungsprogramm mit Projekten vertretenen 
Ressorts aufgefordert, ihre jeweiligen Fachdeputationen zu beteiligen.  
Darüber hinaus sind die Ressorts aufgefordert worden, ihre Standortkonzepte bis zum 
30.09.2014 zu konkretisieren und der Immobilien Bremen (IB) die daraus vorgesehenen 
Standortaufgaben zu übermitteln. 
 
 
B - Lösung 
 
Mit der als Anlage beigefügten Vorlage „Gebäudesanierungsprogramm 2014“ hat der Se-
nat den Maßnahmen zugestimmt.  
Das diesjährige Programm hat einen Umfang von 30,771 Mio. € und weist folgende 
Schwerpunkte auf: 
Fortsetzungsmaßnahmen aus Programmen bis 2013  18,875 Mio. €  
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Planungsmittel, Brandschutz, Tragwerkprobleme, Schadstoffe 5,000 Mio. € 
1. Rate geplanter neuer Maßnahmen 5,396 Mio. € 
Nachlaufende Kosten älterer Projekte (Änderungsmanagement) 0,500 Mio. € 
Nutzerbedingte Maßnahmen 1,000 Mio. € 
Zusammen 30,771 Mio. € 
 
Die Aufteilung der Mittel auf die Ressorts sowie die Auflistung der einzelnen Maßnahmen 
können aus den beigefügten Zusammenstellungen der Maßnahmen des Gebäudesanie-
rungsprogramms 2014 (Anlagen 1 + 2) entnommen werden Das Ressort SKJF ist darin 
mit Maßnahmen von insgesamt  ca. 1,808 Mio. € vertreten.  
 
In der Kategorie 1a (bereits beschlossene Maßnahmen  aus vorherigen Sanierungs-
programmen) sind dieses weitere Raten für:  
 
• die Sanierung des Bürger- und Sozialzentrums Huchting, Amersfoorter Straße 8 

(Mehrkosten) und 
• Sanierung der Fassade, der Fenster und des Daches am KTH Rönnebeck. 

 
In der Kategorie 1c (neue Maßnahmen) werden Mittel für die folgenden Maßnahmen be-
reitgestellt: 
 
• WC- und Fenstersanierung im Lidice-Haus und 
• Statische Sanierung der Fassade, am Dienstgebäude Volkshaus 

 
 
Neben den Maßnahmen des Gebäudesanierungsprogramms werden auch in 2014 weitere 
Baumaßnahmen durchgeführt, die aufgrund der baufachlichen Zuordnung nicht als Sanie-
rungs-, sondern als planbare Bauunterhaltungsmaßnahmen eingestuft sind und im Rah-
men der dafür bereitstehenden Mittel realisiert werden.  
Darüber hinaus laufen zurzeit Gespräche, um energetische Sanierungen in den Gebäuden 
des Ressorts im Rahmen des Energiesparprogramms ab 2014 realisieren zu können. 
 
 
C - Alternativen 
 
Werden nicht vorgeschlagen. 
 
 
D - Finanzielle und personalwirtschaftliche Auswirkungen / Produktgruppen- 
      haushalt / Gender-Prüfung 
 
Durch die Ausführung der geplanten Maßnahmen wird die Substanz diverser städtischer 
Gebäude erheblich verbessert, bzw. energetisch aufgewertet, was zu Einsparungen bei 
den Bewirtschaftungskosten führen wird. Darüber hinaus wird sichergestellt, dass Bremen 
seine Verpflichtungen hinsichtlich der Tagesbetreuung von Kindern in ausreichendem Ma-
ße erfüllen kann. 
 
Aus den Maßnahmen zur Sanierung öffentlicher Gebäude ergeben sich keine Verände-
rungen bzw. Benachteiligungen in Bezug auf die Gleichstellung der Geschlechter. 
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E - Beteiligung/Abstimmung 
 
Die Maßnahmen des Bau- und Sanierungsprogramms 2014 und die geplanten Maßnah-
men der ordentlichen Bauunterhaltung für 2014 sind zwischen Immobilien Bremen und 
den Nutzern abgestimmt worden. 
 
 
F - Beschlussvorschlag  
 
Die städtische Deputation für Soziales, Kinder, und Jugend nimmt das Gebäudesanie-
rungsprogramm 2014 zur Kenntnis und stimmt den darin enthaltenen Maßnahmen für das 
Ressort, soweit diese bisher noch nicht als Einzelvorlage beraten worden sind, zu. 
 
 
 
 
Anlagen 
- Senatsvorlage „Gebäudesanierungsprogramm 2014“ (beschlossene Fassung) 
- Zusammenstellungen der Maßnahmen des Gebäudesanierungsprogramms 2014 
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